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S—Wetnadh dee Durchtanctiofte Sins

RSN unb@cm@etc@pbann@ri&
7/ Drich, Foeft su Shivarkbues,
pee Bier Grafen ded NReidhd, auch

Geaf su Hohuftein, Here su Avnftadt, Sone
dershaufen, Seutenberg, Lobra und Clettens
fievq 26, 26, mit viclem SNiffallen vernchinen miflen,
vaf vicle Dero Linterthanen niht alicin fehr unadtjom
in ibren Tomungen mit Fener umgeher, fondern audh
fo gar uidht einmabl Bbedadt find, die Shlothe und
Seter - Statten wofl uverivalren und diefelbe su ge-
poviger Seit veinigen s lafler, fo,daf Nadbaven und
gange Orthe und Gsemeinbeiten inbeftandiger Furdt
BesBalb febert mifferr; 1ind aber S, HoHI L
D, ciniger Tunid ift, dafs eire jeder Dero Ln-
' fertha-




tevthanen i feiner Wohnung unter Shrei 66;18 iy
TRubeund Sicerheit lcben mdge 5 AIB orduen, fefen tmd

Befeblen Hochaedadit Diefelben Dievdurdy, af jeder
Dero eingefeffeners Lintevéhaners jabrlich mwenigitens
senmabl feine Feuer- Stdtten durdd den vrdentlichent
verpflidhteten Sdhlothfeger Eehren laflen folle, wovon:
jcdoch Die gant Nvmenr, wenn fie felbften ihre Effen
Eehren wollenr, audgefdhlofien feyn, gleidhwohl aber
vein Efjenfehrer nidhe verwehren follen, daf ev, vb aud
poit hren die Behorde beobadhtet worden nadfehen
moge, und gwor alled diefes bey BVermeidting einer
Strafe von Cin Reblv.  Dabhingegen denren in Nems
tern beftelleten CfjenEehrern hierdurd) anbefoblen wivd,
a1 Diefetts Ende wenigitens jwenmabl an jeden Orehe
fich jabrlich eingufinden, diejenigen fo die Effen faubern
s laffens veviveigeen, audy o die Shlothe niche tiry,
tig und Feuer fefte befunden mwerden , vhne Anfehen bet
Perfon ﬂeq‘stg angteveken, uub weun esFeine Sthriffe

fofien,




faffer, bey Detten Fieftiens Aemternr davon nseige
s thun: Geftalten fn wichrigen Fall und da Beyy denen
Vifitationen dever Fewer- Statte befuniden wird, dafs
ev obigen Feine Gntige geleiftet und pflichtmagige A
seige gethan, der Shlothfeger mit 2, REHIv, und wenn
ev sutt andern imabl Betvetent mird , mit 4 RNeplv, und
Das dritte mabl mit Caffation der Concelion aif.
gefehen wevden foll. - €8 foll aber Diefe vbeit bes
Shlothfegers in ciner Efie 100 dad Haup dn Stocks
wetcE hat mit 8, 6i8 ro. Pennigen, incinem swenEta=
gen hohen Haufe mit 1. Grofden bis 1. PaGen und eis
niev weitern und grofiecn €fe mit 2. Grofthen besaplet
werden,  Lind Dot {ich jedevmdnniglich biernadh ges
nau u adyten und vor dev ohnfeblbaven Beybringung
e Straffe ju ke,  UhrEundlic) haben hodgedadt,
vo Hodfieftl, Duvdl, viefes vfene Mandat

gigens




eigenhindig mitevfhichen 1ind Dito FhrfH. Sufiegel
mifleridlich Bendrucken Tafferr.  So gefdhehen Rudols
feadt, dert 7. Novembr. 1747 ¥

\ Fobam Srievricy
J Sl uSdivarkburg.
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) unb.ﬁerr,&crt(ﬁo[)ann@m ,
Drich, Foeft su Shivackburg,

e “pet Bict Grafen des NReichs, aud
Geaf su Hofynftein, Herr ju Aenftade/ Sone
dershaufen, Seutenberg, Sobra und Clettene

fieeg 26, 2, mit diclem DRiffallen vernchimen mmiifer,
Daf vicle Devo Lnterthanen night allein febr unachtjom

in ifren FSobnungen mit Fever umgehen, fondern auch
~ fo gar night cinmabl bedadyt find, dic Sehlothe und

Gener - Stitten 1ol suverivabren und diefelbe ju ge-
Poviger Seit veinigen ju lafient, fo,daf Nadbaven uad

- gane Orthe mid Gemeinbeiten in befrandiger Furche
besBalh leben mitffens 1ind aber St, Hodftnfil,

5 @Wd}l. ciniger Funi ift, aﬁ eity jeber Dero LUn-
, fertha-

anaVallt
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	Demnach der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Johann Friedrich, Fürst zu Schwartzburg, der Vier Grafen Reichs, auch Graf zu Hohnstein ... mit vielem Mißfallen vernehmen müssen, daß viele Dero Unterthanen ... sehr unachtsam in ihren Wohnungen mit Feuer umgehen, sondern auch so gar nicht einmahl bedacht sind, die Schlothe und Feuer-Stätten wohl zu verwahren und dieselbe zu gehöriger Zeit reinigen zu lassen ...
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